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vor 16 Jahren …



Kaserne Mark - die Kulturfestung für Magdeburg, 27. Februar 2001

Hochverehrter Herr Oberbürgermeister,

Magnifizenz,

mit großer Freude haben wir von der kürzlich getroffenen Kooperationsvereinbarung zwischen der 

Stadt Magdeburg und der Otto-von-Guericke-Universität gelesen. Die von Ihnen zum Ausdruck 

gebrachte Überzeugung, dass die Attraktivität einer Universität neben ihrem Ruf als Bildungs- und 

Forschungsstätte auch durch die Rahmenbedingungen für ein erlebnisreiches Studentenleben geprägt 

wird, deckt sich in jeder Beziehung mit unseren persönlichen Erfahrungen, die wir als Studenten in 

Magdeburg und Leipzig gesammelt haben. Unsere Aktivitäten in Sachen Studentenleben währen 

bereits seit einigen Jahren. Ihre Rahmenvereinbarung vom 12.02.2001 gibt unserem Bemühen neuen 

Auftrieb und bestärkt uns, Ihnen unsere Mitwirkung auf einer qualitativ neuen Ebene anzutragen…. 

…

Unser unten näher ausgeführter Vorschlag gründet sich auf unsere Grundüberzeugung, die wir 

offensichtlich mit Ihnen teilen: Die Stadt Magdeburg braucht die Universität als einen ihrer 

wichtigsten Entwicklungsfaktoren. Die Universität und die Fachhochschule brauchen eine hohe 

Nachfrage von leistungsfähigen Studienbewerbern. Wenn die Stadt Magdeburg alle Möglichkeiten 

nutzt, studentisches Leben zu fördern, profitiert sie doppelt: Sie stärkt nicht nur ihre akademischen 

Ausbildungs- und Forschungsstätten als Basis ihrer wirtschaftlichen Zukunft, sondern sie gewinnt 

auch ganz unmittelbar Profil als Kulturstandort. Magdeburg als ein Hort der Wissenschaft und als 

Kulturhochburg von europäischer Dimension, mitgestaltet von der akademischen Jugend – das ist ein 

Konzept das so manches Imageproblem lösen könnte….

…



2001: Aufbruch
Kaserne Mark- Die KulturFestung für Magdeburg
Am Anfang stand eine VISION und die      

folgende Grundüberzeugung:

„Parteiübergreifend sind wir uns einig, dass gegen den besorgniserregenden Exodus der 

Jugend größte Anstrengungen unternommen werden müssen. Wir sollten dem Trend 

entgegenwirken, dass Studenten in fortgeschrittenen Studienabschnitten oder nach dem 

Examen die Stadt wieder verlassen wollen, weil sie zu Magdeburg keine ausreichende 

emotionale Bindung entwickeln konnten.

Identitätsstiftende Kulturangebote sind ein wichtiger Beitrag, um der verheerenden 

"Abwanderung der beweglichen und intelligenten jungen Menschen in den Westen" 

(Egon Bahr) entgegenzuwirken. Kulturschaffende studentische Initiativen gibt es auch in 

Magdeburg. Wenn sich die Rahmenbedingungen verbessern, wird sich das kulturelle 

Veranstaltungsspektrum erhöhen und Magdeburg gewinnt an Attraktivität für junge 

Menschen, denen Kultur wichtig ist. Was Magdeburg immer noch fehlt, ist eine unver-

wechselbare Lokalität, wo sich vielfältige studentische Kultur entfalten kann und wo sie zu 

Hause ist. Es fehlt die Schnittstelle des städtischen und akademischen Kulturlebens, eine 

Begegnungsstätte für kulturinteressierte Menschen verschiedenster Herkunft. Die Stadt 

Leipzig hat die Moritzbastei, Jena den Rosenkeller, Weimar den Kasseturm, Halle die 

Moritzburg ... - Magdeburg hat nichts Vergleichbares!



16 Jahre später …







Feierliche Immatrikulation, 5.10.2017
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Feststellung des Jahresabschlusses des Geschäftsjahres 2016

Jahresumsatz: 1.700.356,99 EURO 

ausgewiesene Jahresergebnis: 51.142,54 EURO 

Kapitalausschüttung an die KulturStiftung FestungMark: 12.500,00 EURO

Prognose des Jahresabschlusses des Geschäftsjahres 2017

Jahresumsatz: 1.807.852,51 EURO 

Jahresergebnis (Prognose): 25.000,00 EURO 

Kapitalausschüttung an die KulturStiftung FestungMark: 7.500,00 EURO







Dreharbeiten

für einen Kurzfilm (Sept 2002) 

Präsentation Porsche Panamera, 3.11.2016





Sommerkonzerte in der Festung Mark



MWG-Sommerfest, 28. August 2016



21. – 25.8.2017, Festung Mark, Oberes Gewölbe







2. Nashville Days, Sept. 2017





FREIE KLÄNGE / TELEMANIA
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2017 2018





Dreharbeiten

für einen Kurzfilm (Sept 2002) 



„Festung Kunterbunt“



23. – 25.3.2018, 10. Irish Folk Festival















PROJEKTE FÜR DIE KULTURHAUPTSTADT-BEWERBUNG
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Tamás Szalay: „Wir wollen ein breit aufgestelltes Projekt gestalten, in dem neben 
verschiedenen Höhepunkten auch zahlreiche künstlerische und gesellschaftliche Projekte 
stattfinden, die mit der aktiven Beteiligung der Magdeburgerinnen und Magdeburger
initiiert und umgesetzt werden“.

OB Dr. Lutz Trümper: „In den kommenden Monaten werden wir mit den Magdeburgerinnen 
und Magdeburgern sowie mit potenziellen Mitstreitern aus der Stadt, der Region und 
darüber hinaus die Themen diskutieren und weiterentwickeln. Aus diesem Dialogprozess 
wird bis Anfang 2019 das endgültige Konzept der Magdeburger Bewerbung entstehen.“



LOST AND FOUND – VERLOREN UND WIEDERFINDEN
Brüche, Zerstörungen, Erinnerungskultur, Identität und Interpretation des 
kulturellen Erbes

READ AND RIGHTS – DAS HUMANISTISCHE ERBE 

MAGDEBURGS
Opening Access: Die Reformation und die Gründung der 
Stadtbibliothek 1525 (2025: 500 Jahre); Kommunikationsrevolution, 
Demokratisierung der Information, Zugang zu Kultur, Bildung, 
Religionen
Das Magdeburger Stadtrecht: Menschenrechte und Bürgerrechte, 
Bürger und Stadt, Magdeburg und Europa, Europa und die Welt; 
Kooperationen mit ehemaligen Städten des Magdeburger Rechts

MADE IN MAGDEBURG
Industrielles Erbe, Kreativwirtschaft, Kunst und Technik, Körper und Technik, 
Industrie 4.0, Künstliche Intelligenz, Virtuelle Realität und Mobilität

COLOURS – VIELFALT
Gesellschaftliche Vielfalt: Kulturelle Diversität, Integration, Migration, 
Minderheiten, Jugend, Senioren, Sport und Fankultur
Umwelt, Natur: Stadtgrün, Stadtklima, Umweltschutz, Ökosysteme, 
Biodiversität-Monokultur und Nahrungsindustrie

LEITGEDANKE VERANTWORTUNG

QUERSCHNITTTHEMEN:

STADTENTWICKLUNG / GENERATIONEN – JUGEND UND ÄLTER WERDENDE GESELLSCHAFT / DIGITALISIERUNG

STADT IN LÄNDLICHER REGION / 40 JAHRE KULTURHAUPTSTADT
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Vermutung:

Der Leitgedanke VERANTWORTUNG entfacht noch keine ausreichende 
Resonanz und Leidenschaft in der Bevölkerung!  

Wie erreichen wir die Magdeburger generationsübergreifend?

Auf die Frage, was macht Magdeburg zur Kulturhauptstadt sollte jeder 

(kulturinteressierte) Magdeburger eine überzeugende und leidenschaft-
liche Antwort geben können!  

Um die Magdeburger zu erreichen und zu begeistern,
sollten wir einen spannenden Zugang eröffnen!



Gibt es eine Magdeburg-spezifische Erfahrung im Umgang mit 
Schwierigkeiten und Herausforderungen?

Wofür steht Magdeburg wie kaum eine andere Stadt?



LOST AND FOUND – VERLOREN UND WIEDERFINDEN
BRÜCHE, Zerstörungen, Erinnerungskultur, Identität und 
Interpretation des kulturellen Erbes



MAGDEBURG ist
eine Stadt mit Brüchen und offenen Wunden!  

historisch, architektonisch, soziologisch, ökologisch, kulturell 

Gibt es eine Magdeburg-spezifische Erfahrung im Umgang 
mit diesen Schwierigkeiten und Herausforderungen?

Ja!! Wir in Magdeburg kultivieren derartige Brüche, anstatt 

sie zu kaschieren, zu ignorieren oder zu verschweigen!
(Wir kulturvieren sogar das VAKUUM!)



BEISPIELE 



AERESOL ARENA
Europas größtes Freiluft Atelier



AERESOL ARENA
Europas größtes Freiluft Atelier



JVA – DIE NEUE SINNLICHKEIT
ein Projekt des Kulturanker e.V.



OPUS AQUANETT
ein Projekt des Kulturanker e.V.



FESTUNG MARK
von der „Kaserne“ für das Militär zur „Festung“ für die Kultur



SALBKER WASSERTURM
ein Projekt des H2O Turmpark e.V.



BUGA Gelände / Elbauenpark



BUCKAUER ENGPASS



Brüche-Kultivierer: Das Puppentheater

Hafengelände / Wissenschaftshafen Schiffshebewerk



Brüche-Kultivierer: Das Puppentheater

Kaserne Mark – Die Kulturfestung für Magdeburg



Was sind die künftigen Umbrüche, mit denen die wir im 

21. Jahrhundert in Europa konfrontiert sein werden? 

• Demografischer Wandel / Generation Ü60

• Multikulturelle Gesellschaft (Flüchtlingskrise / Einwanderung)

• Digitalisierung aller Lebensbereiche

• Ökologische Umbrüche / Klimawandel



Wir Magdeburger werden auch diesen epochalen Umbrüchen so 

begegnen, wie den Brüchen unserer Geschichte!

• Demografischer Wandel / Generation Ü60

• Multikulturelle Gesellschaft (Flüchtlingskrise / Einwanderung)

• Digitalisierung aller Lebensbereiche

• Ökologische Umbrüche / Klimawandel

Kreativ, innovativ, kulturvoll

Magdeburg braucht die Kultur, wie die Luft zum atmen!

Deshalb sind wir KULTURHAUPTSTADT!



Diese europa- und weltweit bevorstehenden Herausforderungen 

werden den kulturpolitischen Diskurs wesentlich bestimmen.

• Demografischer Wandel / Generation Ü60

• Multikulturelle Gesellschaft (Flüchtlingskrise / Einwanderung)

• Digitalisierung aller Lebensbereiche

• Ökologische Umbrüche / Klimawandel

Magdeburg könnte und sollte daran beispielgebend mitwirken!



• Demografischer Wandel / Generation Ü60

• Multikulturelle Gesellschaft (Flüchtlingskrise / Einwanderung)

• Digitalisierung aller Lebensbereiche

• Ökologische Umbrüche / Klimawandel

 Dialog der Generationen 

 Partizipation der Ü60-Generation 
 Nutzung der Möglichkeiten durch die Digitalisierung

 Interkultureller Dialog (Konzert, Theater, Literatur, Film) 
Bsp.: „Wir sind Wir“ ein Theaterprojekt von Jana Richter (OvGU)

 Multimediale Kulturevents, Einsatz der neue Medien in den Museen und Theatern

 Urban Gardening, ökologische Stadträume



Chancen der DIGITALISIERUNG

Teilhabe älterer Menschen am kulturellen Leben



Chancen der DIGITALISIERUNG
Einsatz der neuen Medien im Museum



PROJEKT EUROPAKONZERTE
in den Gewölben der Festung Mark

• Zunächst: 1x im Quartal

perspektivisch 1x monatlich

& ein Hofkonzert unter dem „Magic Sky“

• Sonntags, 15 Uhr
17:00 Telemann Café & Talk

18:15  Freie Klänge

• perspektivisch: VR-Livestream
in Kooperation mit MDCC / OvGU

• interkultureller Dialog
Künstler – Publikum – MD Kulturszene 



PROJEKT EUROPAKONZERTE
in der Festung Mark
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PROJEKT EUROPAKONZERTE
in der Festung Mark




